
Wertschätzung für das Handwerk

Besuch bei Firma Engelhard in Eichstätt

von links: Landtagsabgeordnete Tanja Schorer-Dremel, Landratskandidat Alexander Anetsberger, Geschäftsführer
Rudi Engelhard, Oberbürgermeisterkandidat Josef Grienberger

Zusammen mit Landratskandidat Alexander Anetsberger und Oberbürgermeisterkandidat Josef
Grienberger hat Landtagsabgeordnete Tanja Schorer-Dremel die Firma Engelhard im
Industriegebiet Sollnau besucht. Geschäftsführer Rudi Engelhard stellte seinen Handwerksbetrieb
vor, wo seit mehreren Jahrzehnten im Bereich Sanitär- und Heizungstechnik gearbeitet wird. „Die
Bereiche Wasser, Abwasser und Energie sind nicht nur wichtig für die Daseinsvorsorge, sondern
spielen auch beim Kampf gegen den Klimawandel eine wichtige Rolle“, erklärte Schorer-Dremel.

Rudi Engelhard, der seit Gründung der Firma Lehrlinge ausbildet, wünscht sich mehr
Wertschätzung für das Handwerk, insbesondere bei Eltern, die Einfluss auf die Berufswahl ihrer
Kinder haben. Abgeordnete Schorer-Dremel, Alexander Anetsberger und Josef Grienberger waren
sich einig, dass die Politik sowohl auf Landesebene als auch auf kommunaler Ebene das Handwerk
weiter unterstützen müsse.

„Wir wollen das Handwerk weiter stärken, die kürzlich auf Bundesebende erfolgte
Wiedereinführung der Meisterpflicht in zwölf Handwerksberufen war ein erster Schritt“, erklärt
Schorer-Dremel. „Gerade hier in Eichstätt haben wir wegen der Nähe zur Berufsschule einen
optimalen Standort für Handwerksbetriebe.
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